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Zentrum Gemeindeentwicklung und Ehrenamt

Aufgrund eines Beschlusses der Landessynode 
werden in den Jahren 2020-2023 Tagungen, 
Sitzungen oder mehrteilige Prozesse, die sich 
mit den geistlichen Grundlagen der Leitungs-
verantwortung beschäftigen, in besonderer 
Weise bezuschusst. 

Gefördert werden sowohl die Tagungskosten 
pro teilnehmender Person als auch die Kosten 
für Moderator*innen und Beratung. 

Weitergehende Informationen wie Formulare 
zur Antragstellung, Informationen zum orga-
nisatorischen Ablauf sowie Anregungen zur 
inhaltlichen Gestaltung finden sich auf der 
Projekt-Homepage: 

www.geistlich-leiten.elk-wue.de  

Aufwandsentschädigungen 
und Fahrtkosten

orientieren sich an den kirchlichen  
Richtlinien:

bis 1,5 Std 	 70,- € 
(z.B. Vorbereitungssitzung)

bis 3,0 Std 	 110,- €

ganzer Tag 	 220,- €

+ Fahrtkosten:

-,35 € pro PKW-km bzw. Ersatz der Kosten 
für Fahrkarten



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kirchengemeinderatsvorsitzende,

„Kirchengemeinderat und Pfarrerinnen und  
Pfarrer leiten gemeinsam die Gemeinde.  
Getreu ihrem Amtsversprechen sind sie dafür  
verantwortlich, dass das Wort Gottes verkün-
digt und der Dienst der Liebe an jedermann 
getan wird.“ (§ 16, Absatz 1 KGO)

Dieser zentrale Satz unserer Kirchengemein- 
deordnung beschreibt im Allgemeinen, was 
Leitende in Kirchengemeinden in konkrete  
Handlungsschritte umsetzen sollen: Immer  
wieder geht es darum, Aufgaben und Ziele  
zu klären, Prioritäten zu setzen, Strukturen zu  
bearbeiten und Richtungsentscheidungen zu 
treffen.

Eine Fülle von Herausforderungen, bei welchen 
sich vielerorts die zeitweilige Unterstützung 
durch eine Moderatorin/einen Moderator  
bewährt hat.

Ich möchte Sie ermutigen bei Bedarf auf uns  
zuzukommen und unser Angebot wahrzuneh-
men.

Ihr

Christoph Alber

Referent für Kirchengemeinderatsarbeit 

„von außen“ kann dabei helfen, Zusammen- 
hänge zu verstehen, neue Sichtweisen zu  
gewinnen, Entscheidungsprozesse voranzubrin-
gen und mit Unterschieden und Konflikten gut 
umzugehen.

Dafür gibt es ausgebildete und erfahrene  
Moderatorinnen und Moderatoren, die

	 professionell moderieren können,

	 den kirchlichen Auftrag kennen und sich  
mit ihm identifizieren,

	 die Systeme „Kirche“ und „Gemeinde“  
kennen und eigene Praxiserfahrungen  
mitbringen.

Moderatorinnen und Moderatoren, die bereit  
sind, eine Sitzung oder eine Arbeitstagung zu 
moderieren, 

	 nehmen die Anliegen des Gremiums auf  
und vereinbaren die Ziele und die Rahmen-
bedingungen,

	 arbeiten nebenberuflich und regeln Abspra-
chen und Verbindlichkeiten direkt mit den 
Verantwortlichen vor Ort. 

Das Referat Kirchengemeinderatsarbeit im  
Zentrum Gemeindeentwicklung und Ehrenamt 
ist bei der Vermittlung von Moderatorinnen und  
Moderatoren behilflich.

Für die Inhalte der Moderation wird in der Regel 
Vertraulichkeit vereinbart. 

Eine Berichtspflicht der Moderatorinnen und 
Moderatoren gegenüber dem Referat Kirchen- 
gemeinderatsarbeit besteht nicht.

Kirchengemeinderatsgremien, aber auch  
andere Teams und Arbeitsgruppen in 
Kirchengemeinden und Bezirken können 
über regelmäßige Teamgespräche (z.B. 1 x 
jährlich) die Qualität ihrer Zusammenarbeit 
verbessern. 

Mitglieder und Leitung erkennen durch den 
offenen Austausch frühzeitig problematische 
Entwicklungen und lernen einen guten Um-
gang mit schwierigen Situationen. Teamge-
spräche fördern auch die Motivation und den 
Zusammenhalt. 

Fragen, welche im Teamgespräch bearbeitet 
werden, können sein:

	 Wie ist die Stimmung im Team?

	 Wie gut fühlen sich die Mitglieder  
informiert?

	 Was ist gut so und soll so bleiben?

	 Was können wir besser machen?

Insbesondere für die Einführung regel- 
mäßiger Teamgespräche empfehlen wir 
Ihnen die Begleitung durch externe  
Moderation.
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